Ausschreibungstext Power Transformatoren

wie in nachfolgend beschrieben:

I. Lieferumfang:

Es ist 110/10kV - Trafo entsprechend nachfolgender Spezifikation zu liefern, auf ein bauseits vorbereitetes Fundament zu setzen und festzustellen.

1.Stck 110/10kV-Trafo, 31,5 MVA

II. Lieferzeit

August 2010
III. Technische Daten:

(gemäß DIN EN 60076)

Typ:




PT-EPS 31.5-110-10
Art:




………………


Bemessungsleistung:


31,5 MVA

Bemessungsübersetzung:

110/10,5 kV

Anzapfungsbereich:


± 16% in ± 9 Stufen auf der OS-Seite

Bemessungsfrequenz:


50 Hz

Schaltgruppe:



YNyn0

Aufstellungsart:



Freiluft

Betriebsart:



DB

Kühlungsart :



ONAN, später ONAF

Leerlaufverluste bei Bemessungs-

spannung und Bemessungsfrequenz:
ca. 14,5 kW; Garantiewert

Technische Toleranz:


gem, DIN EN 60076

Messtoleranz: 



+2%

Kornmerzielte Toleranz:


0%

Bewertung der Leerlaufverluste:
4.000,- Euro/kW

Kurschlussverluste bezogen 

auf 75°C und Bemessungsleistung

25 MVA:



ca. 125 kW in Mittelstellung; Garantiewert

Teohnische Toleranz: 


gem. DIN EN 60076

Messtoleranz:



+2%

Kommerzielle Toleranz:


0%

Bewertung der Kurzschlussverluste:
1.000,- Euro/kW

Kurzschlussspannung

bezogen auf 75°C und 

Bemessungsleistung 25 MVA:

12% in Mittelstellung; Grantiewert

Toleranz:



gem. DIN EN 60076

Transformatorgeräusch bei Ur:
67 dB. Schalleistungspegel als Garantiewert, gemessen als Schallintensität nach DlN EN 60078-10

Zulässige Temperaturen:

Kühlmitteiltemperatur:
40 °C

Übertemperatur des Öles:    
60 K 

(oberste Schicht)

Mittlere Übertemperatur

der Wicklung:


65 K

Isolationspegel:

	Wicklung
	Bemessungs-Spannung
Für Betriebsmittel

Um

(Effektivwert)

kV
	Bemessungs-Steh-Wechselspannung
Für Betriebsmittel

AC

(Effektivwert)

kV
	Bemessungs-Steh-

Blitzstoßspannung

LI

kV

	OS
	123
	230
	550

	OS-MP
	123
	230
	550

	US
	12
	28
	75

	US-MP
	12
	28
	75


Sternpunkte:

OS- und US-seitig voll isoliert und herausgeführt an Durchführungen.

Sternpunktbelastbarkeit: 

OS- und US-seitig jeweils mit 10 %, jedoch nicht gleichzeitig

Abmessungen:

Länge:




ca. …….. mm

Breite:




ca. …….. mm

Höhe über OS-Durchführungen: 
ca. …….. mm

Hohe über US-Durchführungen: 
ca. …….. mm

Höhe Über Ausdehnungsgefäß:
ca. …….. mm

Masszeichnung:


….………kg

Gewichte: 





Gesamtgewicht:


ca. ………kg

heraushebbarer Teil:


ca. ………kg

Ölgewicht:



ca. ………kg

Kupfereinsatzgewicht: 


ca. ………kg

Transportgewicht: 


ca. ………kg

IV. Ausführung:

Bestimmungen:

Der Transformator hat den gültigen Bestimmungen DIN EN 60076, den "Deutschen Industrie-Normen" (DIN) und den von der Vereinigung deutscher Elektrizitätswerke (VDEW) herausgegebenen "Betriebliche Anforderungen an Drehstrom-Transformatoren"(BAT) zu entsprechen.

Kern:

Der Eisenkern ist als Kern-Typ in Dreischenkel-Bauweise aus kaltgewalzten Blechen zu fertigen. Diese sind gegeneinander isoliert und an den Stoßstellen überlappt zu schichten. Schenkel und Joche sind nach bestmöglicher Auslegung hinsichtlich geometrischer Ausnutzung sowie thermischer, magnetischer und geräuscharmer Eigenschaften zu gestalten. Eine zweckmäßig dimensionierte Presskonstruktion hat für die nötige mechanische Festigkeit zu sorgen.

Wicklungen:

Die Spulen sind auf den Schenkeln des Eisenkernes konzentrisch anzuordnen und bestehen aus Elektrolytkupfer-Profildrähten. Die Verwendung hochwertiger Isoliermaterialien und eine ebenso sorgfältig bemessene wie ausgebildete Windungs-, Haupt-, und Endisolation haben beste elektrische Eigenschaften zu gewahrleisten

Wicklungsanordnung:

Kern/…../…../…../…../

Wicklungsart:


AW:

………-wicklung





US:

………-wicklung





OS-Stamm
………-wicklung





OS-Grob
………-wicklung





OS-Fein
………-wicklung

Kurzschlussfestigkeit:

Die Spulen sind axial und radial so abzustützen, dass die Kurzschlussfestigkeit gemäß DIN EN 60076 gewährleistet wird.

Stufenschalter:

zur unterbrechungsfreien Umschattung unter Last von einer Wicklungsanzapfung auf eine benachbarte. 

Der Stufenschalter ist in den Transformatorkessel versenkt einzubauen, wobei der Lastumschalter in einem vom Öl des Transformators getrennten Gefäß anzuordnen ist.

Die Ausführung des Stufenschalters hat DIN EN 60076. zu entsprechen

Fabrikat:

MR oder gleichwertig

Typ:……………..

Motorantrieb:

ist an geeigneter Steile am Transformator anzubauen. MR oder gleichwertig

Fabrikat:

MR oder gleichwertig

Typ:……………..

Antriebsart: 

motorisch und von Hand mittels Kurbel bei zwangsläufiger gegenseitiger Verriegelung,

Antriebssteuerung:

mittels Taster direkt am Antriebsschrank und durch Fernbedienung von der Warte.

Bernessungsspannung des Antriebsmotors:

400V, Drehstrom, 50 Hz 

Steuerspannung: 

230 V, Wechselstrom, 50 Hz

Stellungsfernzeige:

durch Zeigerinstrument mit Quotientenmesswerk oder Lampentafel.

Motorantriebsgehäuse:

in Freiluftausführung, Schutzart IP 54 nach DIN 40050. Für die Zuleitungen ist an der Gehäuseunterseite eine ungebohrte Anschlussplatte vorzusehen.

Der Antriebschrank enthält neben dem Antriebsaggregat die mechanischen und elektrischen Steuerungs- sowie Überwachungseinrichtungen mit folgenden wesentlichen Geräten und Funktionsmerkmalen:

-
Schrittsteuerung,

-
elektrische und mechanische Endstellungsbegrenzung,

-
mechanischer Stellungsanzeiger,

-
mechanisches Schaltungszählwerk,

Geber für Stellungsfernanzeige

Der Antriebsschrank ist außerdem mit einer thermostatgesteuerten Widerstandsheizung auszurüsten sowie Schaltungsunterlagen nach DIN 40 719.

Kessel:

Vakuumfester Glattblechkessel mit über Drosselklappen angeflanschten Radiatoren nach DIN 42559. Der Kessel erhält Anhebestellen für hydraulische Hebeböcke und ist weiterhin ausgerüstet mit sämtlichen zum Betrieb und zur Wartung des Transformators notwendigen Zubehörteilen bzw. Vorrichtungen, wie z.B. Anschlüsse für Absperrschieber für eine Ölaufbereitungsanlage, Ölprobenhähne, Restölablaß, Thermometertaschen und Erdungsanschlüsse.

Absturzsicherung:
…………………..

Transportvorrichtungen: 

Anhebestellen:

4 Stück zum Ansetzen von hydraulischen Hebeböcken,

4 Stück an den Längsseiten des Kessels, geeignet zum Anheben de& kompletten

4 Stück am nftrauahÄbbaren Teil, geeignet zum Anheben desselben.

Zugvorrichtungen:

je 2 Zugösen an der Längs- und Querseite des Transformators zum Befestigen der Zugseile.

Fahrgestell:

Der Transformator ist mit vier Spurkranzrollen ausgerüstet.

Spurweiten:

Längsfahrt: 1435 mm

Querfahrt: 2940 mm

Feststellvorrichtungen:

1 Satz Feststellvorrichtungen zum Blockieren des Transformators auf den Fundamentschienen ist mitzuliefern.

Armaturen:

Füllen, Entleeren und Aufbereiten:


2 Keilflachschieber DN 80 DIN 3352 mit Blindflansch am Kessel unten angeordnet. Einer der beiden Schieber hat ein nach oben gezogenes L;ertrohf, dessen obere Öffnung querdiagonal zum anderen Schieber liegt.

Restölabblaß:
Ausführung nach R DIN 42548, an der tiefsten Stelle des Kesselbodens gut zugänglich angeordnet und gegen Abreißen geschützt.

Ölprobeentnahme:


2 Stück Auslaufventilel DN 15, oben und unten, nach DIN 42568 gut zugänglich angeordnet.

Schieber und Ventile sind bezüglich ihrer Zuordnung durch Schilder gekennzeichnet.

Erdungsanschluß:
2 Anschlußstelen für Erdung nach DIN 48088, Teil 5 an den Längsseiten des Kessels, diagonal gegenüber.

Ausdehnungsgefäß:

runde Bauform, mit Reinigungsöffnung und Absperrrnöglichkeit zwischen Kessel und Ausdehnungsgefäß. Es ist eine Teilkammer für das öl des Stufenschaiters vorzusehen.

Das Ausdehnungsgefäß wird auf am Transformator befestigten Tragkonsolen an der dem Stufenschalter gegenüberliegenden Schmalseite Angebaut.

Armaturen:

1 Füllrohr DN 40 mft Flansch und Verlängerungsrohr (auf ca. 1000 mm über SO herabgezogen),

1 Entlüftungsrohr DN 25 mit Lufterttfeuchter nach DIN 42562 (auf ca. 1000 mm Über SO angeordnet).

1 Ölablassschieber DN 40 DIN 3352 mit Verlängerungsrohr und Auslaufventil DN 32 DIN 42 568,

1 Absperrorgan in der Rohrleitung Kessel-AG, 

1 Überlaufrohr in das AG

Armaturen: 1 Auslaufventil DN 15 DIN 42568mit Verlängerungsrohr (Teilkammer) zum Füllen und Entleeren,

1 Absperrorgan in der Rohrleitung Lastschalter-AG.

1 Überlaufrohr in das AG.

Isolieröl:

Die Qualität des Öles muß den gültigen Bestimmungen nach VDE 0370 entsprechen und PCB-frei sein, d.h. kleiner 1 mg / kg nach DIN 51 527, Teil 1.       Ölsorte:..

Durchführungen:

OS: 4 Stück Kondensator-Durchführungen, Typ…….., Hersteller .........,

US: 4 Stück DIN-Durchführungen, DT10Nf…….,

Korrosionsschutz:

Kessel und Deckel erhalten eine Beschichtung mit Zinkstaub mit einer Trockenschichtdicke von 80µ, sowie 2 Grundbeschichtungen zu je 40 µ Trockenschichtdicke und 1 Deckbeschichtungen zu 50µ Trockenschichtdicke aus Hydroversal-Lack.

Die Radiatoren erhalten eine Beschichtung mit Zinkflake mit einer Trockenschichtdicke von 80 µ, sowie 2 Grundbeschichtungen zu je 40 µ Trockenschichtdicke und 1 Deckbeschichtungen zu 50 µ Trockenschichtdicke aus Hydroversal-Lack.

Farbton des letzten Deckanstriches RAL 7033 nach Register

RAL 840 HR

Ausgenommen sind Schränke, Schieber, Überwachungsgeräte und Armaturen.

Alle Schrauben, Muttern und Scheiben aus A4-Material.

Kessel und Deckel erhalten eine Innenbeschichtung EMC 182 mit 40 µ Trockenschichtdicke; Rohrleitungen werden mit CELEROL ausgeschwenkt

Transport:

Der Transformator ist nach Abbau der nachfolgend aufgeführten Teile traßentieflader transportierbar.

Ausdehnungsgefäß,

OS-Durchführurtgen und gegebenenfalls US-Durchführungen,

Rollenböcke.

Schutz und Überwachungsgeräte:

Zur Normalausrüstung des Transformators gehören die nachstehend aufgeführten Gerate, welche im Angebotspreis bereits enthalten sind.

Die Anschlüsse der Geräte sind in den am Transformator angebauten Schaltschrank bzw. Klemmenkasten zu führen und dort übersichtlich auf einer Klemmenleiste anzuordnen.

Soweit erforderlich, sind die Leitungen gegen mechanische Beanspruchung durch Abdeckbleche zu schützen.

Die Geräte sind hinsichtlich ihrer Funktion folgenden Bereichen zuzuordnen:   .

Transformator allgemein:

1 Buchholz-Relais in Zweischwimmer-Ausführung, DR 80, DIN42 566, Fabrikat EMB GmbH

1 Kontakt-Zeigerthermometer mit einstellbaren Maximurnkontakten, MT-ST 160F, Fabrikat Messko

l Temperaturwächter mit einstellbarem Umschaltkontakt, ATHs-GM-2, Fabrikat JUMO

1Widerstandthermometer PT100, ohne Anzeigegerät, Fabrikat Thermo Sensor

Ausdehnungsgefäß:

2 Luftentfeuchter nach DIN 42 562

2 magnetische ötetandanzeiger komb. mit Ölstandmelder 

MTO-ST-160, Fabrikat Messko

Stufenschalter:

1 Schutzrelais RS 2001, Fabrikat MR

Prüfungen:

Nach Fertigstellung wird der Transformator im Werk außer der mechanischen Überprüfung folgenden Stückprüfungen nach DIN EN 60076 unterzogen:

Stückprüfungen:

a)
Messung des Wicklungswiderstandes,

b)
Messung der Übersetzung und Nachweis der Polarität

oder der Schaltgruppe,

c)
Messung der Kurzschlussspannung, der

Kurzschlussimpedanz und der Kurzschlussverluste,

d)
Messung der Leerlaufverluste und des Leerlaufstromes,

e)
Geräuschmessung als Schallintensitätsmessung

f)
Spannungsprüfung mit angelegter und induziertet Wechsel¬

spannung

g)
Blitzstoßspannungsprüfung mit voller Welle

h)
Prüfung des Stufenschalters.

i) 
Gas-in-Öl-Analyse nach Abschluss der Prüfungen

Für folgende zusätzlich durchzuführende Prüfungen ist ein Mehrpreis anzugeben:

j) Erwärmungsmessung

……………. €

k) Te-Messung


……………. €













